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Pressemitteilung 
 

Ehrenamt soll gestärkt werden 
Stadtverwaltung schreibt viele lokale Händler an – 
bei Interesse gerne melden 
 
Im städtischen Ausschuss für Freizeit, Jugend, Soziales und Sport wurde am 
08.02.2022 beantragt, eine gesonderte Ehrenamtskarte für Bad Laasphe 
einzuführen mit dem Ziel, die Zugangshürden für die bestehende „Ehrenamtskarte 
NRW“ abzusenken. Daraufhin wurde eine Arbeitsgruppe mit Teilnehmer*innen aller 
Ratsfraktionen und der Stadtverwaltung eingerichtet um zu prüfen, ob eine eigene 
lokale Honorierung des Ehrenamts erfolgen und im Rahmen einer eigenen lokalen 
Ehrenamtskarte umgesetzt werden kann. Auf dieser Basis wird jetzt die lokale 
Händlerschaft angeschrieben und gebeten, die Pläne zu kommentieren.  
 
Zum Hintergrund: In Nordrhein-Westfalen hat die Staatskanzlei des Landes die 
„Ehrenamtskarte NRW“ eingeführt. Die Karte kann von den Inhabern bei 
teilnehmenden Händlern und Unternehmen zur Rabattierung von Produkten sowie 
in kommunalen Gebäuden, etwa Museen, Bibliotheken oder in Sportstätten genutzt 
werden. Die Vorteile sind also vielfältig, allerdings bestehen auch hohe 
Zugangshürden: Interessierte der „Ehrenamtskarte NRW“ müssen ein ehrenamtliches 
oder bürgerschaftliches Engagement von durchschnittlich wenigstens fünf Stunden 
pro Woche bzw. 250 Stunden im Jahr nachweisen, auch darf die Tätigkeit keine 
finanziellen Zuwendungen in Form von pauschalen Aufwandsentschädigungen 
beinhalten.  
  
Die Stadt Bad Laasphe prüft nun in der Arbeitsgruppe, wie das lokale Ehrenamt 
einfacher honoriert und wie die Ehrenamtskarte NRW mit einem Angebot vor Ort 
verknüpft werden kann. Im Idealfall sollen gegenseitige Vorteile generiert werden. 
Bisher ist angedacht, dass die lokale Ehrenamtskarte nur erworben werden kann, 
wenn auch die vorherige Registrierung bei der bereits bestehenden Ehrenamtskarte 
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NRW erfolgt. So wird gesamt gesehen das lokale Angebot für beide Ehrenamts-
Honorierungen gestärkt. Die Ehrenamtskarte NRW würde somit ein überregionales 
Angebot für die ehrenamtlichen Helfer und die lokale mit niedrigeren Hürden zu 
erhaltende Karte ergänzend das Angebot im Stadtgebiet Bad Laasphe abdecken.  
 
Eine Vielzahl von Händlern im Stadtgebiet Bad Laasphe wird nun angeschrieben, um 
den aktuellen Planungsstand weiterzugeben. In dem Schreiben bittet die 
Stadtverwaltung Rückmeldung, ob das angedachte Angebot auch die positive 
Resonanz der örtlichen Händlerschaft erfährt. Ergänzend wurden die Planungen 
bereits im Rahmen des „Händler-Stammtisches“ von Pro Bad Laasphe e.V. sowie in 
Berichten des Ausschusses für Freizeit, Jugend, Soziales und Sport kommuniziert. Für 
Rückfragen steht im Rathaus hierzu Herr Fachbereichsleiter Jann Burholt zur 
Verfügung: 
 
Stadt Bad Laasphe 
Herr Jann Burholt 
Mail: jf.burholt@bad-laasphe.de  
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